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Das Gebet in der Frühe entscheidet über den Tag. 
Vergeudete Zeit, derer wir uns schämen, Versuchungen, 
denen wir erliegen, Schwächen und Mutlosigkeit in der 
Arbeit, Unordnungen und Zuchtlosigkeit in unseren 
Gedanken und im Umgang mit anderen Menschen haben 
ihren Grund sehr häufig in 
der Vernachlässigung des 
morgendlichen Gebetes. 
 

DIETRICH 
BONHEFFER 
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CGl.28.3 (COL.52.1)   Absatz: 51/ 77 
CHRISTI GLEICHNISSE  - SEITE 28.3 

BILDER VOM REICHE GOTTES 
KAPITEL 2: ES GING EIN SÄEMANN AUS ZU SÄEN 

 
    

Auch wer eine ganz andere Arbeit tut, 
verfällt oft dem gleichen Irrtum. Im 
Dienst für den Nächsten lässt sich 
mancher wegen dringender Pflichten 
und seiner großen Verantwortung die 
Zeit zur Andacht rauben. Die 
Beziehung zu Gott und das 
Bibelstudium werden vernachlässigt 
und das Wort Christi vergessen: 
 

„Ohne mich könnt ihr nichts tun.“ 
(Johannes 15,5)  

 

Wo aber Christus nicht im Mittelpunkt des 
Lebens steht, da kann auch seine Gnade nicht 
wirksam werden, und man sieht deutlich die 
Merkmale der Selbstsucht. Der Dienst am 
Nächsten wird fragwürdig durch 
die harten, lieblosen Züge 
eines unbußfertigen 
Herzens und das 
Bestreben, sich vor 
anderen hervorzutun. 
Hier liegt eine der 
Hauptursachen dafür, 
dass die Arbeit für 
Christus so oft misslingt 
oder nur geringen Erfolg hat. 
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WZC.68.2 (SC.94.2)   Absatz: 6/ 32 
DER WEG ZU CHRISTUS – SEITE 68.2 

DER BESSERE WEG – SEITE 99 
KAPITEL 11: SPRECHSTUNDE TAG UND NACHT 

 
 

Finsternis des Bösen umgibt die 
Gläubigen, die das Gebet 
vernachlässigen. Die 
Einflüsterungen des Feindes 
verleiten sie nur deshalb zur 
Sünde, weil sie die Gnadengabe 
nicht beanspruchen, die Gott 
ihnen mit der göttlichen 
Einrichtung des Gebets gegeben 
hat.  
 

Dürften die Kinder Gottes so mit 
ihrem Gebet zurückhalten? Das 
Gebet ist der Schlüssel in der 
Hand des Glaubens, der uns die 
Kammern des Himmels öffnet, in 

denen unermessliche Schätze der Allmacht aufbewahrt 
liegen! Ohne ununterbrochenes Flehen und eifriges 
Wachen setzen wir uns der Gefahr aus, nachlässig zu 
werden und vom rechten Pfade 
abzuweichen.  
 

Unser Widersacher sucht uns 
fortwährend den Weg zum 
Gnadenthron zu versperren, 
damit wir nicht durch inniges 
Gebet und ernsten Glauben die 
Kraft der Gnade erhalten, der 
Versuchung zu widerstehen.    
 
 
 



4 

Die Macht des Gebets beim begegnen Satans 
Ev.553.2 (Eve.609.3) Absatz: 22/22  
EVANGELISATION – SEITE 553.2 
 

Das Gebet des Glaubens ist die große 
Kraft des Christen und wird im Kampf 
gegen Satan sicherlich zum Sieg 
führen. Deshalb versucht er, uns davon 
zu überzeugen, daß wir das Gebet 
nicht brauchen. Er verabscheut den 
Namen Jesu, unseres Fürsprechers, und 
wenn wir uns an ihn um Hilfe wenden, 
dann wird das ganze Heer Satans 
alarmiert.  
 

Es ist seinen Zielen sehr dienlich, wenn wir das Gebet 
vernachlässigen, denn dann werden seine lügenhaften 
Wunder viel leichter angenommen.  

Testimonies for the Church I, 296, 1862. 
 

 
 

Gebet ohne Inbrunst, 
Vogel ohne Flügel 
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Wenn die Seele im Gebet 
ihre Flecken Gott zu Füssen gelegt hat, 

fühlt sie sich, als hätte sie Flügel. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anbetung ist gesungenes  
oder gesprochenes Staunen 

darüber, dass wir Gottes 
geliebte Kinder sind.   

 

Friedhold Vogel   
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Halte dich fest an Gott. 
Mache es wie der Vogel, 

der nicht aufhört zu singen, 
auch wenn der Ast bricht. 

Denn er weiß, dass er Flügel hat. 
Johannes Bosco 

 

 
 
 


